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Schriftliche Anfrage 
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GRÜNEN 
vom 16.02.2012 

VERA – Vergleichsarbeiten 

An  den  Grund­  und  Mittelschulen  werden  VERA­Ver­
gleichsarbeiten  zur  Erhebung  des  Leistungsstandes  der 
Schülerinnen und Schüler geschrieben. Seit einigen Jahren 
werden diese meines Wissens nicht mehr als Geheft für jeden 
Schüler  zur  Verfügung  gestellt,  sondern  müssen  von  den 
Schulen kopiert werden. 

Dazu frage ich die Staatsregierung: 

1.	 In welchen Fächern müssen die VERA­Vergleichsarbei­
ten  in  den  Grund­  und  Mittelschulen,  aufgeschlüsselt 
nach Jahrgängen, geschrieben werden? 

2.	 Welchen Umfang haben die  jeweiligen Gehefte, aufge­
schlüsselt nach Jahrgängen und Fächern? 

3.	 Wie viele Gehefte, aufgeschlüsselt nach Jahrgängen und 
Fächern,  wurden  erstellt,  als  sie  noch  zentral  für  ganz 
Bayern gedruckt wurden? 

4.	 Welche Kosten fielen für den Druck dieser Gehefte für 
ganz  Bayern  aufgeschlüsselt  nach  Jahrgängen  und 
Fächern an? 

5.	 Welche Kosten  fielen  für das Verschicken der Gehefte 
an? 

6.	 Hält die Staatsregierung die Erstellung der Gehefte in ei­
ner zentralen Druckerei nicht für günstiger und ökologi­
scher? 

Antwort 
des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
vom 07.03.2012 

Zu 1.:

Die  bundesweiten  Vergleichsarbeiten  werden  in  den  Jahr­

gangsstufen 3 („VERA­3“) und 8 („VERA­8“) geschrieben.


In der Jahrgangsstufe 3 (= Grundschulen) erstreckt sich die 
Teilnahmeverpflichtung auf zwei Fächer (Deutsch und Ma­
thematik,  wobei  im  Fach  Deutsch  zwei  sog.  Domänen  an 
zwei  verschiedenen  Tagen  getestet  werden;  eine  dieser 
Domänen  ist  immer  „Leseverstehen“,  die  andere  wechselt 
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[z. B. 2012 „Sprachgebrauch“]. Im Fach Mathematik werden
zwei Domänen [z. B. 2012 „Muster und Strukturen“ sowie 
„Größen und Messen“] an einem Tag abgeprüft). 

Damit erhalten die Schülerinnen bzw. Schüler drei Testhefte 
an drei Tagen (2012: 8., 10. und 15. Mai). 

In der Jahrgangsstufe 8 (= Mittelschulen) besteht eine Teil­
nahmeverpflichtung nur für ein Fach (2012: Englisch, wobei 
in  Bayern  nur  die  Domäne  „Leseverstehen“  verpflichtend 
war;  die  Domäne  „Hörverstehen“  wurde  auf  freiwilliger 
Ebene angeboten). Zudem wurden 2012 die Fächer Deutsch 
und Mathematik auf freiwilliger Basis angeboten. 

Seit drei Jahren wird VERA­8 in einem wechselnden Rhyth­
mus  verpflichtend  durchgeführt:  2010  Mathematik,  2011 
Deutsch,  2012  Englisch.  Dieser  Rhythmus  –  und  die  Ver­
pflichtung, nur an einem Fach  teilzunehmen –  sollen auch 
künftig beibehalten werden. Die Verpflichtung zur Teilnah­
me  aller  Schulen  an  mindestens  einem  Fach  wird  voraus­
sichtlich noch 2012 vonseiten der Kultusministerkonferenz 
für alle Länder offiziell verabschiedet. 

Zu 2.: 
Der Umfang der Testhefte schwankt von Jahr zu Jahr und ist 
deshalb nur exemplarisch zu bestimmen. Zudem werden in 
Bayern manchmal (siehe auch Antwort 1) nur Teile der vom 
Institut für Qualitätsentwicklung im Bildungswesen geliefer­
ten Testhefte verpflichtend gestellt und demzufolge auch in 
dieser verkürzten Fassung zum Herunterladen angeboten. Im 
Folgenden werden die Werte für 2012 benannt: 

VERA­3: 
­ Deutsch Lesen: 12 Seiten 
­ Deutsch Sprachgebrauch: 10 Seiten 
­ Mathematik: 16 Seiten 

Für  VERA­3  damit  Gesamtseitenzahl  pro  Schülerin  bzw. 
Schüler: 38 Seiten. 

VERA­8: 
­ Deutsch: 28 Seiten 
­ Mathematik: 22 Seiten 
­ Englisch Leseverstehen (verpflichtend): 21 Seiten 
­ Englisch gesamt (freiwillig, mit Audio­Datei): 35 Seiten 

Für VERA­8 an Mittelschulen (jeweils Testheft I) damit Ge­
samtseitenzahl pro Schülerin bzw. Schüler: 85 Seiten, davon 
verpflichtend 21 Seiten. 

Zu 3.: 
Die  Testhefte  für  VERA­3  werden  seit  Jahren  zentral  für 
ganz Bayern gedruckt und an die Schulen versandt. Im Jahr 
2012 beläuft sich dies gem. aktueller Auftragsvergabe (für 
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Grund­ und Förderschulen) auf

­ Deutsch Lesen: 161.940 Testhefte

­ Deutsch Sprachgebrauch: 161.940 Testhefte

­ Mathematik: 161.940 Testhefte

­ gesamt: 485.820 Testhefte


Die Testhefte für VERA­8 wurden im Schuljahr 2009 für den

Bereich  der  (damaligen)  Hauptschulen/Realschulen  und

Wirtschaftsschulen/Gymnasien berechnet wie folgt:

­ Deutsch: 54.250/40.000/39.425 Testhefte

­ Englisch: 54.250/40.000/39.425 Testhefte

­ Mathematik: 54.250/40.000/39.425 Testhefte

­ gesamt: 401.025 Testhefte

Hinweis: Im Jahr 2009 war die Teilnahme der Schularten in

allen drei Fächern verpflichtend vorgesehen.


Zu 4.:

Eine Aufschlüssung kann gem. Unterlagen bzw. Rechnungs­

stellung nur erfolgen nach Jahrgangsstufen. Diese gestaltet

sich wie folgt:

­ VERA­3: 75.660,91 EUR

­ VERA­8: 78.542,07 EUR


Zu 5.:

Die  Versandkosten  waren  Bestandteil  der  Gesamt­Rech­

nungsstellung und sind in den o. g. Kosten enthalten. Eine

Differenzierung ist demzufolge nicht möglich. Dies resultiert

auch aus der Tatsache, dass aufgrund des vertraulichen Cha­


rakters der Testhefte die Auftragsvergabe immer Druck und 
Versand gemeinsam vorsieht. 

Zu 6.: 
Im Jahr 2008 erfolgte eine Prüfung, inwieweit ein Druck und 
Versand der Testhefte in der Hausdruckerei des Staatsminis­
teriums für Unterricht und Kultus erfolgen kann. Aufgrund 
der  eingeschränkten  personellen  Ressourcen  konnte  dieser 
Ansatz nicht weiter verfolgt werden. 

Für VERA­3 wird ein zentraler Druck und Versand durch ei­
ne externe Druckerei nach Ausschreibung nach wie vor prak­
tiziert. 

Für VERA­8 wird dieses Verfahren aufgrund der überwie­
genden Freiwilligkeit der Teilnahme (nur ein Fach statt drei, 
zudem hier ggf. nur verkürztes Testheft) als nicht zielführend 
bzw. hochpreisiger und nicht ökologisch vertretbar erachtet. 

Es erfolgt jedoch in kultusministeriellen Schreiben ein Hin­
weis  darauf,  dass  sich  der  Zusammenschluss  zu  Schulver­
bünden  innerhalb  des  Verantwortungsbereichs  eines  Sach­
aufwandsträgers, die gemeinsam einen Druckauftrag verge­
ben, als vorteilhaft erwiesen hat (vgl. z. B. Schreiben vom 
09.11.2011, Az III.4 ­ 5 S 4200.4.2 ­ 6.54985). Hier kann auf 
die genauen Anforderungen vor Ort dezidiert  eingegangen 
und damit ressourcensparend gehandelt werden. 


